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Sozialdemokratischer Jarteitag

Der markierte Rückzug
S H Magdeburg 21 Sept

Jn der Nachmittagsſitzung erhält Bebel das Schlußwort
Er ſpricht lebhaft und temperamentvoll wenn er auch einzelne
Paufen machen muß
Es liegt in der Natur der rechtsſtehenden Genoſſen daß
ſie Dinge die ſie erkämpft haben als wertvoller hinſtellen als ſie
ſind Jm Grunde ſind wir einig wenn auch der Ton der Redner
oft das Gegenteil zu beweiſen ſchien darin daß wir praktiſche
Arbeiten haben Wir ſtreiten nicht über das Maß von Kon
zeſſionen die wir erreicht haben das ſind taktiſche Auffaſſungs
fragen Die Frage ob Reviſionismus oder Radi
kalismus hat bisher bei den praktiſchen Arbeiten im Reichstage
überhaupt noch keine Rolle geſpielt Heine ruft Sehr rich
tig Man hat mir zum Vorwurf gemacht und geſagt

ich wäre auf den Prinzen Ludwig hineingefallen
Jch habe in Berlin ausgeführt und wiederhole es Die Erziehung
unſerer Prinzen im fortſchrittlichen Sinne läßt viel zu wünſchen
Darin ſind wir einig Aber in Berlin ſagte ich weiter Wenn ein
Prinz ſo geſunde politiſche Anſchaungen ausſpricht wie Prinz Lud
wig wenn er für das allgemeine Wahlrecht eintritt für die Neu
geſtaltung der Wahlkreiſe nach jeder Volkszählung da ſage ich
Wenn man vor die Frage geſtellt würde einen Fürſten zu wählen
und der Kreis auf die Prinzen beſchränkt wäre ſo würde ich den
Prinzen Ludwig vorſchlagen Andernfalls wenn nicht nur Prin
zen vorgeſchlagen werden könnten würde ich ja evtl ſelbſt in Be
tracht kommen Große Heiterkeit Die Süddeutſchen ſind nach
einer gar nichts beſagenden Erklärung eines Miniſters umgefallen
Jhr habt geradezu danach gelechzt umzufallen das iſt eine Wirk
ſamkeit in bezug auf die große Sache die ich alle Zeit bekämpft
habe und bekämpfen werde ſo lange ich Atem habe Das geht
nicht wir müſſen ein ſtärkeres Rückgrat haben als andere Männer
Jhr mußtet gegen das Budget ſtimmen und habt bis heute nicht
bewieſen daß Schaden entſtanden wäre wenn Jhr anders gehandelt
hättet Man weiſt auf Dänemark hin wo wir ziemlich ſtark ſind
Aber die bürgerlichen Demokraten dort ſind doch etwas anderes
als unſere Liberalen auch unſere Demokraten Nur die kleine
Clique die Partei Breitſcheid kann man mit den däniſchen Demo
kraten vergleichen Man hat auf England und Frankreich ver
wieſen Jaures hat nicht geſagt daß er erſt wegen der Amſter
damer Beſchlüſſe gegen das Budget ſtimme nein er hat aus Prin
zip dagegen geſtimmt und Keir Hardie mag es mir nicht übel
nehmen

die Engländer ſind nicht maßgebend

weil dort andere Verhältniſſe herrſchen weil man dort von einer
großen ſozialdemokratiſchen Partei leider nicht ſprechen kann

Jhr Süddeutſchen überſeht ganz welche Rolle die einzelnen
Bundesſtaaten im Reich ſpielen Die ganze Politik die die der

zeitige Unzufriedenheit im Volke entfacht hat iſt durch die ſüd
deutſchen Regierungen mit vertreten worden Regierungen die
den Steuergeſetzen des Vorjahres zuſtimmten den Militär
Marine und Kolonialforderungen und früher den
Ausnahmegeſetzen ſolchen Regierungen könnt ihr doch kein Ver
trauen ſchenken Von dem Standpunkte allein hättet Jhr ſchon
gegen das Budget ſtimmen müſſen

An der Erbitterung der breiten Volksmaſſen über die ganz
heilloſe Miß wirtſchaft im Reiche nach Jnnen und Außen daran
ſind die bundesſtaatlichen Regierungen ebenſo ſchuld wie die
Reichsregierung Die ungeheure Erregung die unſeren Debatten
voranging und die hier verſchiedentlich zum Ausbruch kam iſt nichts
weiter wie die Widerſpiegelung der ungeheuren Erbitterung der
breiten Maſſen die nicht begreifen wie es Leute geben kann die
eine ſolche Regierung unterſtützen Jch habe den Eindruck
daß ein Teil der Führer nicht mehr weiß was die
Maſſen zu leiden haben daß ſie der Lage der Maſſen
entfremdet ſind Widerſpruch Das ungeheure Maß dieſer Er
bitterung wächſt in ganz Deutſchland Eines Tages könnte ſich
herausſtellen daß

die Jungfrauen kein Oel mehr auf ihrer Lampe haben

Jhr ſagt wir treiben mit unſerer Prinzipienreiterei die Sache auf
die Spitze und da beſtehe die Gefahr daß es zu einer Spaltung
kommt Jch habe als junger Mann mehrere Jahre für die Einheit
der Partei gefochten kein Menſch wird mir zutrauen daß ich alſo
nachher etwas tun könnte was die Partei ſpalten würde Und
wenn wirklich einzelne unyer uns ſo tollkühn ſein ſollten das zu
wünſchen und gegebenenfaks zu verwirklichen ich weiß die Maſſen
würden nicht mitmachen und wenn ihnen ein kleiner Kreis gefolgt
wäre es dauerte keine paar Monate und wir haben ſie wieder in
den Armen

Und meine Genoſſen aus Baden ich mache mich anheiſchig
auch in Baden eine ganz andere Stimmung hervorzubringen als ſie
heute iſt Das kriege ich fertig wenn es ſein muß Zurufe
Warum haben Sie es nicht geban Wir können ja auch einmal

nach Berlin kommen Ja aber nur nicht mit der Budget
bewilligung Große Heiterkeit Was man geſagt hat von der

Unaufmerkſamkeit der Genoſſen im Reichstag iſt nicht richtig Man
ſitzt freilich nicht da und wartet auf jedes Wort als Quelle der
Weisheit Auch bei der Abſtimmung über das Budget wird ſehr
formell vorgegangen Aber wenn es zur Schlußabſtimmung
kommt ſind alle Genoſſen die in Berlin weilen auf dem Poſten
und bevor es zur Abſtimmung kommt läutet die große Glocke durch
das Haus damit wir nicht etwa die Mehrheit bekommen Jch
habe nicht geſagt die Badenſer ſollen nationalliberal werden
aber ich ſage Man kommt zu Konſequenzen zu denen man an
fangs nicht entſchloſſen war Wenn eine Partei davor ſicher iſt
daß ſie korrigiert wird ſo iſt es die ſozialdemokratiſche Dieſer
Gedanke vraubt mir keine Minute meines geſunden Schlafes Ge
wiß wir könnten wünſchen daß

eine große liberale Partei als Pufferſtaat im Reichstage
exiſtiere aber es müßte eine wirklich liberale ſein Dazu aber
fehlt jede Vorbedingung Sie ſehen es ja wie unſere letzten Siege
den Nationalliberalen in die Knochen gefahren ſind Wenn 1911
die Reichstagswahlen kommen dann ſollen Sie wahrnehmen mit
Dre bleichen Geſichtern und ſchlotternden Knien ſie herumlaufen
werden

Bebel bittet nur die Vorſtandsreſolution anzu
nehmen und die Zuſatzreſolution abzulehnen ebenſo
die Reſolution die eine Studienkommiſſion verlangt Wenn wir
letztere annehmen wird die ganze Welt lachen Auf fünf Partei
tagen iſt die Sache debattiert worden Wir ſind uns in die Haare
geraten und jetzt wollen wir eine Studienkommiſſion einfetzen um
zu prüfen ob wir nicht früher dumm waren Sie ſind ja meiſt
intelligente Leute Setzen Sie doch für Süddeutſchland eine ſolche
ein und berichten Sie uns das nächſte Mal Aber für Deutſchland
laſſen wir uns nicht darauf ein Die Vertrauensſeligkeit der
Süddeutſchen iſt unbegreiflich Wie denken denn die Liberalen
Mir bleibt unvergeßlich

die Rede des Herrn von Siemens
des Direktors der Deutſchen Bank Dem Direktorium der Deutſchen
Bank gehören ſehr geſcheite Leute an Als einmal gegen das
Junkerregiment losgegangen wurde erklärte Herr von Siemens
der der freiſinnigen Vereinigung angehörte das Junkertum habe
dem Staate und der Geſellſchaft die größten Dienſte geleiſtet und
der Staat habe die Verpflichtung ihm Exiſtenzmöglichkeit zu geben
Hört hört Dieſe Auffaſſung iſt bei denen vorhanden die in

dem Junker den Mann mit dem Säbel ſehen die kommandierenden
Generale die gegebenenfalls kommandieren daß auf Vater und
Mutter geſchoſſen würde Da ſind die Junker die richtigen Leute
auch für die Liberalen da ſind ſie die rechten Leute Thron und
Altar und auch den Geldſack zu beſchützen Bebel ſchließt Jch
habe die feſte Ueberzeugung daß nach den Debatten der letzten Tage
wieder Freundſchaft und Kameradſchaft unter uns einkehren wird

Anhaltender Beifall
Haaſe Königsberg zieht unter großem Beifall der Süd

deutſchen den Zuſatzantrag Zubeil zurück

Dr frank Mannhbeim
erhält nunmehr das Schlußwort als Korreferent Bebel weiß ganz
genau daß er in dieſer Frage nicht die ganze Partei hinter ſich hat
Der Nürnberger Beſchluß iſt unhaltbar Als einmal für einen
Polizeidiener die Rathausväter eine neue Hoſe ſchaffen ſollten
wofür 6 Mark gefordert wurden haben unſere Genoſſen die Hoſe
bewilligt und der Polizeidiener trägt ſie mit Stolz aber im
Wahlverein kam das dicke Ende nach Da verlangten die Ge
noſſen Rechenſchaft und behaupteten mit der Bewilligung der Hoſe
hätte man gegen die Nürnberger Reſolution verſtoßen Stürmiſche
anhaltende Heiterkeit Wir ſehen wohin wir kommen wenn wir
uns an den Wortlaut des Beſchluſſes halten Wir waren im
Landtag in derſelben Situation wie die Reichstagsfraktion bei der
Annahme der Handelsverträge Bebelfragte warum wir
unſere Erfolge ſo herausſtreichen Ja auch uns iſt
das äußerſt peinlich aber wir werden dazu genötigt Man be
mängelt die Großblockpolitik ich konſtatiere daß in der Taktik für
den Reichstag die Partei einig und vollkommen geſchkoſſen daſteht
und wir haben keine Drohung ausgeſtoßen etwa auszutreten Nur
in der Neuen Zeit war davon geſprochen worden daß man evtl
eine badiſche Zweigpartei loslöſen müſſe Aber wir ſind überzeugt
daß die verantwortlichen Stellen der Partei alles tun werden

unſere große herrliche Bewegung nicht einen Rückſchritt
erfährt

Wir haben verſucht einen Waffenſtiſtlland zu ſchließen

weil die Sache noch nicht geklärt iſt die anderen wollten davon
nichts wiſſen und ſagten die Sache ſei geklärt Wir haben es
aber erlebt daß heute über 200 Genoſſen ſich über die Verfaſſung
der Partei nicht klar waren Weitaus der größte Teil der Unter
ſchriften unter den Antrag wurde gegeben ehe wir zu Worte kamen
Darunter befanden ſich alle unſere Parteijuriſten Was wür
den ſie von einem bürgerlichen Richterkollegium
halten daß in einem Gerichtsſaal kommt nicht bloß mit einem

fertigen ſondern ſchon formell unterſchriebenen Urteil Stür
miſche Unterbrechungen und Beifalh von dem man
zugeben muß daß der dolus evontualis dabei eine Rolle ſpielt
Wenn auch einem Süddeutſchen der Antrag vorher vorgelegt wor

den wäre er bätte Sie angebettelt ihn einzubringen weil nichts
die Situation beſſer kennzeichnet als daß ein großer Kreis des
Parteitages ohne die Angeklagten zu hören ſie ver
urteilt Großer Lärm und Beifall Sie haben jetzt einen Rück
zug angetreten Zuruf Das war kein Rückzug Ja
es war ein Rückzug Der Delegierte Dittmann ruft
Wir können den Antrag ja wieder aufnehmen Frank fort

fahrend Genoſſe Dittmann was wollen Sie damit ſagen wollen
Sie wo wir auf dem Wege zur Einigung ſind alte Anträge wieder
einbringen Der Rückzug hat Sie vor einer Blamage bewahrt
Stürmiſche Zuſtimmung und Widerſpruch Sie dürfen aber nicht

hinausgehen und ſagen Sie hätten uns geſchont und uns nur
deshalb nicht hinausgeworfen wir wollen daß Sie
uns Recht geben Jch ſage zum Schluß im Namen der Süd
deutſchen Delegierten Wir haben das größte Jntereſſe daran
daß der Parteitag einig und geſchloſſen bleibt und werden das
äußerſte tun daß das geſchieht Aber keiner von uns kann er
klären was geſchehen wird bei den Budgetabſtimmungen der nächſten
Jahre Lebhaftes Hört hört Das iſt die Erklärung die ich
Jhnen abzugeben habe Jch hoffe daß die Genoſſen denen es ernſt
mit dem Zuſammenarbeiten mit uns gegen den gemeinſamen
Feind iſt mit uns zuſammen arbeiten werden Stürm lang
anhalt Beifall bei der Minderheit

Hiergauf wurde zur Abſtimmung geſchritten Die Ab
ſtimmung ſowohl über den Antrag des Parteivorſtandes wie über
den Antrag auf Einſetzung einer Kommiſſion iſt eine namentliche
Vorher war von den Radikalen eine längere Pauſe verlangt
worden während deren ſie ſich zu einer Beratung zurückzogen Erſt
um 249 Uhr abends wurden die Verhandlungen wieder aufge
nommen

Der Vorſitzende Reichstagsabg Dietz teilt mit daß ein

neuer Antrag ZTubeil
eingebracht worden iſt mit folgendem Wortlaut

Angeſichts der Erklärung des Genoſſen Frank in ſeinem
Schlußwort daß er ſich und ſeinen Freunden die Stellungnahme
zu dem Beſchluß des Parteitages vorbehalten müſſe beantragen
wir folgenden Satz zur Erklärung die Genoſſe Bebel im
Auftrage des Parteivrorſtandes abgegeben hat zu Beſchluß zu

erheben Wir ſind der Meinung daß falls die Reſolution des
Parteivorſtandes angenommen wird und abermals eine
Mißachtung der Reſolution vorkommt alsdann die Vor
ſchriften des Ausſchlußverfahrens gemäß 8 23 des Organi

ſationsſtatuts gegeben ſind

Vorſ Reichstagsabg Dietz Die Debatte war bereits ge
ſchloſſen Es war bisher nicht Sitte daß in der Abſtimmung ſelbſt
noch neue Anträge geſtellt wurden Sehr richtig bei der Minder
heit Nachdem dies aber geſchehen iſt bin ich der Anſicht daß wir
die Diskuſſion über dieſen Antrag noch einmal eröffnen müſſen
Allſeitige Zuſtimmung

Es wurde nun zur

namentlichen Abstimmung
über den Teil der Reſolution des Parteivorſtandes geſchritten der
die Beſchlüſſe von Dresden Lübeck und Nürnberg beſtätigt Er
gelangte mit 266 gegen 106 Stimmen zur Annahme Der Dis
ziplinbruch wurde verurteilt mit 301 gegen 71
Stimmen Jn der Geſamtabſtimmung gelangte die Reſolution
des Parteivorſtandes und der Kontrollkommiſſion mit 289 gegen
80 Stimmen zur Annahme Das Ergebnis der Abſtimmung wurde
mit ſtiirmiſchen Beifallskundgebungen der Mehrheit aufgenommen
Mit derſelben Mehrheit wird der Antrag eine Studienkommiſſton
einzuſetzen unter lebhaftem Beifall abgelehnt

Vorſ Dietz ſchlug nunmehr vor die Sitzung zu vertagen
Er wies darauf hin daß die Tagung ſehr anſtrengend geweſen ſei
und alte Herren wie Vebel bereits den Saal verlaſſen hätten
Reichstagsabgeordneter Em mel Mülhauſen beantragte dennoch
erſt über den neuen Antrag Zubeil abzuſtimmen Vorſ Dietz
erſucht noch einmal jetzt davon Abſtand zu nehmen und ihm die
weitere Erledigung dieſes Antrages zu überlaſſen Haaſe
Königsberg hielt trotzdem die ſofortige Verhandlung über den
Antrag Zukeil für notwendig Die Mehrheit des Parteitages
beſchloß die ſofortige Verhandlung Darauf erklärte Dr Frank
Mannheim Wir werden uns an der Verhandlung über dieſen
Antrag nicht beteiligen Die Süddeutſchen ſowie die norddeutſchen
Reviſioniſten verlaſſen den Saal

Hierauf wurde von radikaler Seite der Antrag geſtellt über
den neuen Antrag Zubeil namentlich abzuſtimmen um feſt
zuſtellen welche Delegierte den Parteitag verlaſſen haben E
ſetzte dann eine äußerſt lebhafte Debatte ein die ſich bis in di
ſpäten Nachtſtunden hinzog Vor allem verſuchte Reichs
tagsabg Fiſcher Berlin die Mehrheit zu beſtimmen von dem
Antrag abzuſtehen der ſachlich unhaltbar iſt Er bemüht ſich die
Mehrheit zu bewegen die wichtige Frage auf Donnerstag zu ver
tagen um nach außen hin auch nur den Anſchein einer Vergewalti
gung zu vermeiden Die Mehrheit ließ ſich durch die Ausführngen
nicht beeinfluſſen und trat in die ſachliche Debatte ſelbſt ein in der
als erſter Redner Hoch Hanau ſprach

Die Debatte dauerte bis in die ſpäten Nachtſtunden fort

Die Verhütung von Erkrankungen der Akmungs

organe insbeſ Hronchitis Kenchhuſten Spihzen

katarrhen ungenentzündungen Tuberknloſe

Rechtzeitige Vorbeugung durch Befragung des Arztes iſt bei
jeder Verſchlechterung des Geſundheitszuſtandes ratſam bei den
verſchiedenen Erkrankungen der Atmungsorgane jedoch unbe
dingt erforderlich Beſonders weil feſtſteht daß bei
raſchem zweckmäßigem Eingreifen ſelbſt die gefürchtete Tuber
kuloſe meiſt geheilt bezw vermieden werden kann

Auch die beachtenswerten Erfolge der Heilſtättenbehandlung
beruhen hauptſächlich auf dem Prinzip der Bekämpfung der Krank
heit in nicht zu weit vorgeſchrittenem Stadium Neben dieſem
Aufenthalt in Sanatorien der aber nur einem kleinen Teil der
Bevölkerung möglich iſt werden die Creoſot und Guajacolpräpa
rate ſeitens der ärztlichen Wiſſenſchaft als die bewährteſten Medi
kamente geſchätzt

Es hat ſich aber das Bedürfnis herausgeſtellt ein Mittel zu
beſitzen das nicht nur Medikament ſondern auch Nährpräparat iſt
und dadurch die gerade bei dieſen Krankheiten meiſt nötige alige
meine Kräftigung des Körpers herbeizuführen vermag Auf die
Wichtigkeit des Züſammenwirkens verſchiedener Präparate bei
Lungenkrankheiten hat ſchon Laroulandie bei dem Jnternatiogalen
Tuberkuloſe Kongreß Paris 1905 ausdrücklich hingewieſen Der

ſchleichende Charakter dieſer Krankheit erfordert nun Mittel die
g ſchädliche Nebenwirkungen und darum dauernd anwendbar
nd

Die Guajacoſe iſt unter Berückſichtigung dieſer Forde
rungen hergeſtellt ſorgfältig durchgeprüft und von den Aerzten ge
ſchätzt und verordnet Sie beſteht aus flüſſiger Somatoſe Fleiſch
albumoſe und demjenigen Guajacolpräparat das als das zuträg
lichſte bekannt iſt nämlich dem guajacolſulfoſauren Calcium
ca 7 25

Die appetitanregende ſtärkende Wirkung des einen Beſtand
teiles der Somatoſe iſt beſonders wertvoll für Erkrankungen der
Atmungsorgane die oft mit Verdauungsſtörungen und allge
meinem Kräfteverfall einhergehen

Jn der Guajacoſe liegt ſomit nicht nur ein Präparat zur
unterſtützenden Anwendung beſonders bei Erkrankungen der
Atmungsorgane vor ſondern auch zugleich das bekannteſte appetit
ſteigernde Kräftigungsmittel

Die günſtigen Folgen des Gebrauchs zeigen ſich in Verringe
rung und Beſeitigung des Huſtenreizes Erleichterung des etwa
vorhandenen Auswurfes Steigerung des Appetits Hebung der
Körperkräfte ulw

Kann man bei den erſten leiſen Anzeichen einer Erkrankung
nicht ſofort die Hilfe des Arztes in Anſoruch nehmen ſo vertraue
man ſich nicht einem der zahlreichen fragwürdigen Wundermittel
an die pomphaft angeprieſen meiſt völlig wertlos und unwirkam
ſind Mag greife vielmehr zur Guagjacoſe deren günſtiger Einfluß

r

auf das Allgemeinbefinden und die Symptome der Reſpirations
krankheiten anerkannt iſt und deren Weitergebrauch von dem Arzt
den man doch noch ſchnellſtens hinzurufen ſoll ſicherlich gutgeheißer
wird

Die Guajacoſe wird von allen Apotheken vorrätig gehalten
bezw prompt beſchafft Man achte genau auf Name ſowie Origi
nalpackung und weiſe Nachahmungen zurück

Intereſſenten erhalten gegen Einſendung des ausgefüllten
Zettels am beſten als Druckſache im offenen Kuvert mü
3 Pf frankiert Literatur über die Guajacoſe koſtenfrei durch das
Pharmazeutiſche Büro II der Farbenfabriken vorm Friedrick
Bayer u Co Leverkuſen bei Köln a Rh

Senden Sie mir Jhre Broſchüre 161 L koſtenlos zu

Name

Beruf oder Stand

Ort

Nähere Adreſſe
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Raſſe und Umgebung
Halle a S 22 September

Das Snde der Manöver unseres Armeekorps
Die Manöver des 4 Armeekorps haben Mitt

woch in folgender Weiſe ihr Ende erreicht Den Vormittag
des letzten Manövertages füllte ein Manöver des geſamten
4 Korps gegen einen markierten Feind aus Letzterer ſtand
mit ziemlich ſtarker Artillerie auf den Anhöhen bei Magde
burg zwiſchen Vahldorf Glüſig und Ackendorf Etwa um
10 Ahr brachen größere Truppenmengen Blau aus den Wal
dungen bei Hundisburg hervor unter deren Schutze ſie ſich
geſammelt und ſorgfältig verſteckt langſam herangezogpn
hatten und es begann ein ſehr lebhaftes Vorpoſtengefecht
zwiſchen beiden Parteien Mit dem peitſchenartigen Knall
des Gewehrfeuers der lebhaft gegeneinander vorgehenden
Vorpoſten miſchte ſich das dumpfe Rollen des beiderſeitigen
Geſchützfeuers

Nachdem die beiden feindlichen Parteien bei Glüſig und
Ackendorf ziemlich nahe aneinander geraten waren erſcholl
plötzlich gegen 12 Uhr das auf der ganzen weit ausgedehnten
Gefechtslinie weitergegebene Signal Das Ganze Halt
und bald darauf auh der Ruf Zur Kritik Das Gefecht
und damit auch das Korpsmanöver waren damit beendet
Jn ſchier abſehbaren Linien zogen nun ſo ſchildert die
Magdeh Ztg von allen Seiten her die Truppen zu Fuß

und zu Pferde ungezählte Schlachtenbummler Privatfuhr
werke und Automobile nach dem Paradefelde Dazu aus
erwählt war ein weit ausgedehntes Brachfeld zwiſchen Hun
disburg und Rottmersleben wo der kommandierende He
neral v Beneckendorff und v Hindenburg mit
ſeinem Stabe dahinter die in Uniform erſchienenen Reſerve
offiziere des Korps Auſſtellung genommen hatte Beſon
deres Jntereſſe erregte die Anweſenheit von etwa ſechs be
rittenen japaniſchen Offizieren die erſichtlich mit lebhaftem
Intereſſe dem Verlaufe der Uebungen gefolgt waren Um
1 Uhr mittags begann der Vorbeimarſch an der Spitze
die Jnfanterie in Bataillonskolonnen dann folgten die Ka
vallerie in Schwadronsfront die Artillerie in Batteriefront
und zum Schluß der Train Trotz der ſchweren Strapazen
die die Mannſchaſten hinter ſich hatten klappte alles vor
züglich ſelbſt völlig friſche Truppen hätten den Parchde
marſch nicht ſchneidiger und eragkter ausführen können als
es hier geſchah Erſt gegen 2 Uhr war der einmalige Vor
beimarſch beendet die Truppen verließen den Platz um in
ihre nächſtgelegnen Standquartiere abzurücken und auch die
ungezählten Zuſchauer die übrigens während der Dauer der
Parade muſterhafte Ordnung bewahrt hatten obgleich die
Zahl der Abſperrungsmannſchaften nur gering war zer
ſtreuten ſich und die alte Ruhe trat ein

An einigen Mansverunfällen hat es auch dieſes
Mal nicht gefehlt So ſtürzte während der Parade in der
Nähe des Korpskommandeurs ein den Point markierender
Sergeant ohnmächtig wie vom Blitze getroffen um Leider
gab es auch einen ſehr ſchweren Unfall der ein Men
ſchenleben koſtete Beim Ueberzang der Diviſion Blau über
die Elbe bei Kehnert fiel von der Pontonbrücke ein Mann
von der Maſchinengewehrabteilung des 66 Jnfanterieregi
ments direkt in die Elbe hinein und ertrank in dem

den Strome bevor ihm Rettung gebracht werden
onnte

Erwähnt ſei noch daß die geſtrige Uebung ſowie die
Parade von prächtigſter Witterung begünſtigt
waren bald darauf aber begann es empfindlich zu regnen
Der Rücktransport der vielen Tauſende von Zuſchauern von
Neuhaldensleben aus bereitete der Bahnverwaltung große
Schwierigkeiten da den größten Teil der angeſammelten
Waggons die Truppentransporte für ſich in Anjſpruch
nahmen

Verbot von Versammlungen
A Das Oberverwaltungsgericht hatte ſich mit der intereſſanten

Frage zu beſchäftigen in wie weil die Polizeibehörde
befugt iſt Verſammlungen zu verbieten Aug
S zu K hatte für den Bußtag eine öffentliche Verſammlung
angemeldet Von der Polizeibehörde wurde aber mit Rückſicht
auf eine Polizeiverordnung vom 7 Dezember 1896 ſolche
Polizeiverordnungen gibt es in allen Provinzen die Ab
haltung der Verſammlung verboten Trotzdem
hatten fich in dem in Ausſicht genommenen Lokal eine erhebliche
Anzahl Perſonen eingefunden S erklärte dem in Betracht kom
menden Polizeibeamten es ſolle nur eine Mitglieder
verſammlung des Verbandes der Gemeindearbeiter ſtatt
finden Der Polizeibeamte verbot aber die Abhaltung der
Verſammlung da er annahm daß es ſich um eine öffentliche
Verſammlung handle

Die Beſchwerde wurde nicht nur vom Regierungspräſi
denten ſondern auch vom Oberpräſidenten abgewieſen
welcher betonte urſprünglich ſollte eine öffentliche Verſammlung
ſtattfinden an der jeder teilnehmen konnte ungeachtet einer
Türkontrolle durfte die Polizeibehörde bezweifeln daß an Stelle
einer öffentlichen Verſammlung eine Mitgliederverſammlung ge
treten ſei es komme hinzu daß der Ortsverband über 500 Per
ſonen zählte welche die Kontrolleure nicht kennen konnten zu dem
geſamten Verbande gehörten ſogar über 20 900 Mitglieder Ein
ſolcher Verband bilde überhaupt keinen Kreis von Perſonen welche
innerlich unter fich verbunden ſeien Rachdem aber das Ober
verwaltungsgericht feſtgeſtellt hatte daß zur fraglichen
Verſammlung nur ſolche Perſonen zugelaſſen
worden waren welche ſich durch eine Karte als
Verbandsmitglieder legitimieren konnten
wurde das Verbot der öffentlichen Verſamm
lung für Boßtag für gerechtfertigt erklärt das
Verbot der Mitgliederverſammlun z welche nicht
öffentlich geweſen ſei wurde aber für un gerechtfertigt
erachtet da es ſich um eine geſchloſſene Verſammlung gehandelt
habe Die Kabinettsccdre vom 7 Februar 1837 ſtützt ſolche
Polizeivorſchriften welche die äußere Heilighaltung der Sonn
und Feſttage betreffen oder gegen die Störung ihrer Feier ge
richtet ſind Es ſollen Handlungen getroffen werden die nach
außen hin wirken und geeignet ſind das religiöſe Gefühl zu ver
letzen

Der Haus und Grundbeſitzerverein
begann geſtern ſein Winterhalbjahr mit einer Verſammlung
in den Kaiſerſälen die trotz der Mißgunſt der Witterung
recht gut beſucht war Es lag eine intereſſante Tages
ordnung vor

Zunächſt erſtattete Herr Rechtsanwalt Jord an Bericht
den Verlauf des Kanalprozeſſes,

Rechtsſtreit handelt ſich darum ob die Hausbeſitzer ver
pflichtet ſind die durch die war Kanalumlegung nötig ge
wordenen neuen Anſchlüſſe auf ihre Koſten ausführen zulaſſen Der Verein hat W n im Jntereſſe der
Betroffenen ſowohl im Wege des Verwaltungsſtreitver
fahrens wie auch im zivilrechtlichen Wege dieſe Pflicht an
gefochten Der Streit iſt mit wechſelndem Glück geführt
zeitweiſe ſchien es R als die Sache beim Oberlandes
gericht lag als ſollten die Hausbeſitzer recht bekommen
aber in der letzten Jnſtanz iſt der Prozeß verloren gegangen
Die Hausbeſitzer ſind für zahlungspflichtigerklärt worden und dagegen iſt nun nichts mehr zu
machen

Herr Baumeiſter Stv Gygas der zugleich die Ver
ſammlung leitete berichtete über den Wiener Woh
nungskongreß Die wichtigſte Frage Bau von Klein
wohnungen hat auch dieſer Kongreß nicht zu löſen oder auch
nur irgendwie zu fördern vermocht

Herr Rechtsanwalt Stv Herzfeld gab einen Bericht
über den Provinzial Hausbeſitzertag in Naumburg der viel
Anregungen geboten und in ſeinem Verlauf durchaus be
friedigt habe Namentlich hinſichtlich der Frage des
Einigungsamts bei Mietsſtreitigkeiten ſei
treffliches Material beigebracht worden

Herr Fabrikant Stv Greßler gab ein Bild vom
letzten Zentralverbandstag der Hausbeſitzer in Braun
ſchweig Wir brauchen mit Rückſicht auf die ausführlichen
Referate die wir ſeinerzeit darüber gebracht haben hier
nicht näher darauf einzugehen

Und ſchließlich berichtete Herr Rentier Stv Blumen
tritt über die geplante Proteſtaktion gegen die
Reichswertzuwachsſteuer Einige Tage nach Er
öffnung des Reichstages Anfang November will man im
Zirkus Buſch eine große Proteſtverſammlung der Hausbeſitzer
nach dem Muſter der Tagung der Landwirte veranſtalten

und gegen die Steuer demonſtrieren Man hofft daß die
Verſammlung ſich zu einer impoſanten Kundgebung geſtalten
wird die die Regierung veranlaßt auch die Jntereſſen der
Hausbeſitzer nicht ganz außer acht zu laſſen Der Vorſtand
hat beſchloſſen in corpore an der Proteſtverſammlung teil
zunehmen wünſcht aber zugleich daß ſich auch die Mitglieder
des Vereins in ſtattlicher Zahl anſchließen möchten Mit
der Eiſenbahndirektion hat man bereits wegen Ablaſſung
eines Sonderzuges verhandelt Die Fahrt koſtet nur 6 Mk
hin und zurück Zur Deckung der Koſten der Proteſtver
ſammlung ſoll von den einzelnen Vereinen pro Mitglied
5 Pfg erhoben werden Die auf Halle entfallenden 164,95
Mark werden von der Verſammlung bewilligt

Walhalla Theater
Unter dem Namen La Dame masqusée tritt in dem glänzen

den Eröffnungsprogramm des Walhalla Theaters eine Fern
ſeherin auf deren phänomenale Leiſtungen allabendlich berech
ligtes Aufſehen erregen Telepathiſche Medien ſind an ſich ſeit
Cumberland wenn auch recht ſeltene ſo doch keine unbedingt
neuen Erſcheinungen mehr die einen arbeiten durch körperlichen
Kontakt mit dem Experimentalobjekt die anderen das iſt die
Mehrzahl durch Frageſtellung Dieſe letztere Methode fand aus
ſchließlich überall da Anwendung wo das Medium mit einem
Partner korreſpondierte Ließ ſich damit bei telepathiſchen Akten
ſtets eine halbwegs phyſiologiſche Erklärung finden ſo ſtellt La
Dame masquée uns vor ein unlösbares Rätſel Die Künſtlerin
eine elegante Dame aus der höheren Gefſellſchaft trägt zur Wahrung
ihres Jnkognitos eine Maske deren Augenöffnungen vor Beginn
der Sitzung von Herren aus dem Publikum mittels Metallplatten
vollkommen lichtdicht verſchloſſen werden
gehindert beginnt La Dame masquée ihre gehemnisvolle Ar
beit Der Jmpreſario das iſt das neuartige frappierende
Moment richtet während der ganzen Vorführung keine ein
zige Frage an das Medium dieſes er rät vielmehr nicht nur
jede un ausgeſprochene Frage ſondern gibt zugleich faſt à tempo
in verblüffendſter Genauigkeit Antwort auf alles was ihr vor
ihrem hellſeheriſchen Auge erſcheint So entwickelt ſich die ſenſatio
nelle Szene im Grunde als ein origineller zuſammenhängender
medialer Vortrag der Dame masquse welcher das Auditorium
durch das ganz Unerklärliche ſeiner Offenbarungen bis zu dem
phänomenalen Schlußexperiment in Bann und Spannung hält
Es iſt ein undurchdringliches Dunkel das La Dame masquse
mit ihrer myſtiſchen Kunſt um ſich verbreitet und ſo ſehr man
auch ſucht und ſich bemüht die geheimen Fäden der geiſtigen Ver
bindung zwiſchen Medium und Partner zu entdecken man wird
reſultatlos zu dem Ausgangsvunkte ſeiner Anterfuchungen zurück
lehren Und in dieſem unlösbaxen Geheimnis liegt das Senſatio
nelle der Darbietung welche der rührigen Direktion noch viele
ausverkaufte Häuſer bringen dürfte

Das ſtädtiſche Miſſionsfeſt
fand geſtern ſtatt Der Gottesdienſt in der alten Moritzkirche war
gut beſucht Herr Domprediger und Superintendent v Gersdorff
Naumburg hielt die Feſtpredigt Trotz des am Abend einſetzenden
heftigen Regens war die Verſammlung in den Kaiſerſälen vor
nehmlich von Damen ſtark beſucht ſo daß die unteren Räume wie
auch die Emporen vollſtändig beſetzt waren

Nach dem Geſang eines Chorals nahm das Wort der Leiter
Herr Paſtor Nietſchmann von St Moritz zur begrüßenden An
ſprache Er gedachte dabei der diesjährigen Welt Miſſionskon
ferenz in Edinburg die von 400 Delegierten aus 160 verſchiedenen
proteſtantiſchen Gemeinden aller Weltteile beſucht war Viel
Arbeit gibt es noch zu tun im Kampfe gegen den Unglauben davon
waren alle Delegierten überzeugt auch davon daß es kein Zurück
in der Bewegung gibt die bisher ganz befriedigende Erfolge
zu verzeichnen gehabt hal Redner verlieſt zum Schluß ſeiner An
ſprache die von der Konferenz an die Evangeliſche Chriſtenheit
erlaſſene Botſchaft die zur Mitarbeit auffordert

Nach einem weiteren Choralgeſang erſtattete Herr Profeſſor
D 5außleiter Halle Bericht über ſeine vorjährige neun
monatliche Reiſe nach Deutſch Oſtafrika Südafrika und Deutſch
Südweſtafrika zum Studium der dortigen Miſſionstätigkeit Geſtern
vor einem Jahre traf er in Deutſch Oſtafrika ein in welchem
Lande im Sinne der evangeliſchen Miſſion viel getan werden
kann wenn richtig vorgegangen wird

Der gemiſchtchörige Kirchenchor von St Moritz unter Leitung
des Herrn Mittelſchullehrer Behr ſtehend erfreute die Verſamm
lung mit einigen ſchönen geſanglichen Vorträgen Mit Gebet
und gemeinſamem Geſang eines Miſſionsliedes wurde die ſchön
verlaufene Zuſammenkunft aufgelöſt

Schluß der Walderholungsſtätte

Die Walderholungsſtätte Heide welche am 5 Mai mit
11 Pfleglingen eröffnet worden iſt wird am kommenden Sonn
tag nachmittag in Gegenwart des Verwaltungsausſchuſſes ge
ſchloſſen werden

Die Beteiligung der Pfleglinge welche die Stätte beſuchten
ſowie ſonſtiger Freunde und Gönner der Stätte und der Kaſſen

Der organe iſt dabei erwünſcht

So gänzlich am Sehen
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Ueber das Frauenſtudium an den deutſchen Univerſitäten
ſchreibt man der Magd Ztg Jm Sommer 1910 waren
an deutſchen Univerſitäten 2169 Damen immatrikuliert
1226 als Hörerinnen zugelaſſen Die Zahl der immatriku
lierten Damen in Deutſchland iſt in fünf Jahren von 137
auf 2169 geſtiegen nachdem die Jmmatrikulation für Damen
auch in Preußen zugelaſſen worden iſt Unter den 2169
Studentinnen befinden ſich 1700 Reichsdeutſche 400 ſtammen
aus Rußland Oeſterreich und Amerika Es waren in der
philoſophiſchen Fakulät eingeſchrieben 1217 in der medizr
niſchen 512 in der juriſtiſchen 26 in der theologiſchen 4
der Reſt verteilt ſich auf Naturwiſſenſchaften Staatswiſſen
ſchaften Zahnheilkunde und Pharmazie Faſt ein Drittel
der Studentinnen ſtudiert in Berlin 626 es folgen Bonn
204 Göttingen 200 Heidelberg 191 München 176

Freiburg 116 Breslau 100 Marburg Münſter 68
Greifswald 60 Königsberg 56 Jena 41 Halle 37
Gießen 36 Tübingen 35 Kiel Straßburg 34 Er
langen 22 Würzburg Roſtock

Wer trägt die nach dem Erwerbe eines Grundſtücks fällig
gewordenen Straßenanliegerbeiträge

Nachdruck verboten
js Dieſe Frage kam infolge eines Rechtsſtreites zwiſchen der

Rentnerin B in Düſſeldorf und dem Architekten V in Ra
tin gen zur Erörterung vor dem Reichsgericht V hatte gegen
ein anderes Grundſtück ein Eckgrundſtück in Tauſch genommen
welches an die Neanderſtraße und an die Grafenbergerallee ſtößt
Das Jahr darauf nahm der Kläger bauliche Veränderungen vor
und die Stadtgemeinde Düſſeldorf verlangte Beiträge
zu den Koſten der beiden Straßen im Betrage von 4463,93 Mark
Der Kläger macht geltend daß die Ausſchreibung der Koſten bereits
erfolgt ſei als die Beklagte noch Eigentümerin des
Grundſtücks war Er beanſprucht deshalb von der B Erſatz

Das Landgericht Düſſeldorf hat die Klage abge
wieſen Das Oberlandes gericht Düſſeldorf erklärte
den Kläger für berechtigt Erſatz der Koſten zu verlangen Dieſes
Urteil des Oberlandesgerichts Düſſeldorf iſt jetzt vom Reichs
gericht aufgehoben und die Sache zur anderweiten Ver
handlung und Entſcheidung an das Oberlandesgericht zurück
verwieſen worden Und zwar erklärt der erkennende II Zivilſenat
des höchſten Gerichtshofs zu der angeregten Frage folgendes Der
Berufungsrichter hat in ſeinen Gründen keine Geſetzesſtelle ange
zogen nach welcher ſich das Verhältnis unter den Parteien zu
regeln hat Bei der erneuten Verhandlung wird daher die recht
liche Grundlage des Klageanſpruchs zunächſt dahin ins Auge zu
faſſen ſein daß die Straßenanliegerbeiträge Gemeindeabgaben ſind
und daher zu den öffentlichen Laſten gehören für welche der Ver
käufer nach S 436 des Bürgerlichen Geſetzbuchs nicht einſteht
Dies iſt für das alte Recht bereits ausgeſprochen Entſcheidungen
des Reichsgerichts in Zivilſachen Band 32 Seite 345 Band 34
Seite 246 für das Recht des Bürgerlichen Geſetzbuchs gilt das
felbe vergl das Urteil des Reichsgerichts vom 13 Juni 1906 V
610/05 in der Zeitſchrift für Rechtspflege in Bayern Band 2 Sefte
361 und den Kommentar von Strauß und Tornay zum Flucht
liniengeſetz 5 Aufl S 15 Anm 10 Seite 244 Die Grundſäte
die über den Kauf gelten kommen auch für den Tauſch zur An
wendung 515 des Bürgerlichen Geſetzbuchs Darüber nach
welchem Zeitpunkt und wie ſich ſolche Laſten zwiſchen Käufer und
Verkäufer verteilen beſtimmen die S 446 und 105 des Bürgerlichen
Geſetzbuchs wenn die Parteien nichts anderes befinden Ueber
die leitenden Grundſätze äußern ſich Motive III Seite 76 und Pro
tokolle III Seite 24 ff Es wird alſo zu prüfen ſein welche Bei
träge zur Zeit der Uebergabe fällig und danach rückſtändig waren
vergl Entſcheidungen des Reichsgerichts in Zivilſachen Band 70
Seite 263 Akt Z II 339/09

Maskeraden und Polizeivorſchrift
M Das Kammergericht fällte über die BVefugniſſe der Polizel

behörde eine intereſſante Entſcheidung Jm Weſten der Monarchie
iſt man zur Faſtnachtszeit beſonders heiter und legt gern abſonder
liche Koſtüme an Vielfach ſind aber Polizeiverordnungen er
gangen welche vorſchreiben daß Masken auf öffentlichen
Wegen und Plätzen nur mit polizeilicher Ge
nehmigung getragen werden dürfen

V war angeſchuldigt worden ſich gegen eine derartige Polizei
verordnung vergangen zu haben indem er zur Faſtnachtszeit in
einem blauen Koſtüm auf einem umzäunten Fleck auf dem Markt
platze einen Kraftmeſſer bediente ohne im Beſitze einer Masken
karte zu ſein V betonte da er keine Geſichtsmaske ge
tragen habe ſo habe er ſich auch nicht in einem Masken
koſt üm beſunden und ſei daher nicht verpflichtet geweſen ſich eine
Maskenkarte zu beſchaffen Die Strafkammer verurteilte aber V
zu einer Geldſtrafe da er trotz der fehlenden Geſichtsmaske zu den
maskierten Perſonen zu rechnen war die eine polizeiliche Masken
karte bei ſich führen mußten Auf die Reviſion des Angeklagten
wurde aber vom Kammergericht die Vorentſcheidung aufgehoben
und F freigeſprochen indem u a ausgeführt wurde

an und für ſich ſei die in Rede ſtehende Polizeiverordnung gültig
ſie finde ihre Grundlage in 5 6 b des Polizeiverwaltungsgeſetzes
Hiernach habe die Polizeibehörde rtür den Verkehr auf öffent
lichen Straßen und Plätzen Sorge zu tragen es müſſe ſich
aberumWege und Plätze handeln,dieim Rechts
ſinne öffentlich und dem öffentlichen Verrehr
gewidmet ſeien Dies ſei vorliegend nicht der Fall ge
weſen da der Platz durch eine Einfriedigung für die Luſtbarkeit
dem öffentlichen Verkehr entzogen geweſen ſei Unter einer
Maske verſteht das Oberverwaltungsgericht nicht nur eine
Perſon deren Geſicht verhüllt iſt ſondern auch eine
Perſon die ohne Verhüllung des Geſichts ein fremdartiges
Koſtüm trage

Der Verein der Bienenzüchter von Halle und Umgegend nahm
in ſeiner letzten Verſammlung einen Vortrag des Herrn Lehrer
Scharfe Gröbers über Grundlagen für die rationelle Ein und
Durchwinterung der Bienen entgegen Der Redner führte folgen
des gqus Der Erfolg der Vienenzucht beruht ſoweit der Züchier
dazu beitragen kann auf einer rationellen Ein und Durchwinte
rung der Bienenvölker Das Bienenhaus muß ſo erbaut ſein daß
die Zugluft nicht auf die Fluglöcher fällt Erſchütterngen möglichſt
fern gehalten werden und Feuchtigkeit nicht eindringen kann Die
Bienenwohnungen müſſen trocken warmhaltig und durchläſſig ſein
Zur Herſtellung der Käſten iſt Linden und Pappelholz zu ver
wenden Nur ſolche Völker ſollen durchgewintert werden welche
ſtark und weiſelrichtig ſind Sie müſſen mit ausreichend gutem
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verſehen ſetr Die Herbſtfükdexung iſt möglichſt bis 7
20 September zu beenden damit die Bienen noch Zeit haben
das Futter im Stocke an die rechte Stelle zu bringen Schwache
Völker ſollen nicht mit in den Winter genommen werden ſie ſind
entweder durch Heidbienen zu verſtärken oder mit einander zu
vereinigen Dem Redner wurde Dank für ſeine Mitteilungen ab
geſtattet

Gewerkverein H der deutſchen Maſchinenbau und Metall
arbeiter Halle J Jn der letzten Verſammlung hielt der Be
zirksleiter H Herber ger einen Vortrag über Die Taktik der
Arbeiterorganiſationen Redner führte aus nach welcher Richtung
verſchiedene Arbeiterorganiſationen ihre Beſtrebungen kundgeben
oftmals erkenne man ſie nur als einen Druck der auf die Mit
glieder ausgeübt wird Hierbei komme der Werftarbeiter
ampf in Frage Sodann erfolgte Aufſchluß über die Forde

rungen und Errungenſchaften der Gewerkvereine Die Wünſche der
geſamten deutſchen Arbeiterſchaft gehen dahin daß die Koa
Iitionsfreiheit geſichert und ausgebaut wird Die Arbeiter
verlangen daß ihnen unbedingt die Freiheit gegeben wird ſich
zu organiſieren und zwar ſo wie es ihre Ueberzeugung gebietet
Zum Schluß behandelte Referent die Gleichberechtigung und den
Terrorismus einzelner Kategorien Die Diskuſſion befaßte ſich
hauptſächlich mit dem Ausſtand der Werftarbeiter Für die im
Ausſtand befindlichen Gewerkvereinler wurde eine Summe aus der
Lokalkaſſe bewilligt Jn dieſem Winterhalbjahr werden wieder
Diskutierabende veranſtaltet Am 25 d M iſt eine Be
ſichtigung der Schubertſchen Bäckerei Wie alljährlich werden
auch jetzt wieder Vorträge gehalten ſo am 16 Oktober nachmittags
6 Uhr im Saale der Börſenhalle ein Experimentalvortrag über
das autogene Löt und Schweißverfahren von Herrn Jngenieur
Herzfeld

Ev Arbeiterverein Sonntag den 25 September begeht der
Ev Arbeiterverein die Feier ſeines 20 Jahresfeſtes Die Feſt
ordnung beſteht aus einem Gottesdienſt vormittags 10 Uhr in der
St Moritzkirche Die Feſtpredigt hält Herr Diakonus Ehrhardt
Deſſau um 1 Uhr wird ein gemeinſames Mittageſſen à 1 Mark
Mauerſtraße 7 eingenommen Anmeldungen nimmt Herr Neue
dortſelbſt bis Freitag abend entgegen 32 Uhr Begrüßung der
Gäſte in der Felſenburg oberen Saal Die Nachfeier findet abends
8 Uhr in den ThaliaSälen ſtatt die Feſtanſprache hat Herr Paſtor
Meinhof übernommen Gönner und Freunde des Vereins ſind zu
dieſer Feier herzlich eingeladen

Die Glauchaiſche Schützengeſellſchaft hält am kommenden Sonn
tag nachmittag auf dem Schießſtand Birkhahn bei Diemitz ihr
kleines Königsſchießen ab mit dem ein Preisſchießen verbunden iſt

Verband Halle Thüringen der deutſchen Reichsfechtſchule Die
Fechtmeiſter und Fechtmeiſterinnen des Verbandes verſammeln ſich
am Sonntag den 25 d vormittags 10 Uhr im eigenen Heim
des Verbandes Seitengebäude des Ekabliſſements Händelpark
Nikolgiſtraße C

Verein für Naturkunde Nächſte Sitzung am Sonnabend
8 Uhr abends in der Dresdener Bierhalle Kaulenberg Tages
ordnung Kleinere Vorträge Gäſte ſind willkommen
Der Kaufmänniſche Turnverein ladet die befreundeten Turn
und Sportvereine zu ſeinem 35 Stiftungsfeſte am Sonnabend
den 1 Oktober abends in den Thalia Feſtſälen ein

GebrauchsmuſterEintragungen Alfred Knorr Halle a
Notlampe für Lokomotiven Hermann Franz Hof a Durch
ſichtiges Anlötröhrchen für Wachskunſtwaben

Theater und Musik

Stadttheater

Im Sperlingsnest
Luſtſpiel in 3 Akten

von
Leo Walter Stein und Ludwig Heller

Jm Stadttheater gab es am Mittwoch abend eine Er ſt
aufführung ein Luſtſpiel zweier Autoren die ſich auf
dem komiſchen Gebiet des öfteren mit mehr oder weniger
Erfolg verſucht haben Diesmal war es ein Mißerfolg

Jm Sperlingsneſt heißt die Komödie an der nur
der Aufwand äußerlicher Mittel zu bewundern iſt die um
jeden Preis den Charakter des Stücks rechtfertigen ſollen
Die Jdeenloſigkeit die das Ganze beherrſcht iſt geradezu
grotesk und ſchwingen ſich die Verfaſſer ja einmal

zu Humor und Satire auf ſo wirken ſie trivial undoberflächlich Der Handlung mangelt jegliche Verinner
lichung Wie anders wirken doch unſere guten alten Luſt
ſpieldichter z B Guſtav Freytag Benedix Arronge
Moſer Blumenthal und Kadelburg u a m Unſer Publi

kum hätte ſich mit dieſen ſicherlich beſſer amüſiert als im
Sperlingsneſt

Es iſt eine alltägliche Malecrgeſchichte die uns vorge
führt wird und die ſchon wiederholt mit größerem Geſchick
behandelt worden iſt ein unſelbſtändig erzogener ver
zogener junger Künſtler ſucht ſich von den Feſſeln eines
ſchrulligen Pflegevaters und einer wunderlichen Dienerſchaft
freizumachen Behilflich hierbei ſind ihm ein galligecr Ge
neſſe von der andern Fakultät der grobe Radierer Gabriel
Holz vor allem aber die Liebe zur lieblichen Tochter der ge
weſenen Sängerin Land die von ihrem Manne geſchieden
aber immerhin noch ganz reſpektabel iſt Jener Pflegevater
des kungen Malers der reiche Rentier Valentin Sperling
ein alternder Junggeſelle der ſeinem Jungen zuliebe von
Eberswalde in die Kunſtzentrale München gezogen iſt hat
das Pech die melkende Kuh für männiglich zu ſein und die
Marotte ein Pflegekind ſein eigen nennen zu müſſen Als
ſich der junge Maler von ihm emanzipiert ſchafft er ſich
gleich ein anderes Kind an einen eben ſchulpflichtig ge
wordenen naſeweiſen Rüpel den Sohn eines bei ihm ver
kehrenden Malers An dem hat er bald genug und ſo iſt er
froh ihn wieder los zu werden und ſich mit ſeinem alten

flegebefohlenen ausſöhnen zu können Der heiratet ſeine
äthe deren Mutter dem brummigen polternden Radierer

zum höchſten Erſtaunen Sperlings die Hand zum Ehebunde
reicht Dieſer Eindringling der ihm jetzt ſo ſchnöde zuvor
gekommen iſt tritt auch jetzt wieder wie er am Schluß des
Stücks reſigniert erkennt ſtörend in ſeine Häuslichkeit ein
Er erklärt ſich jedoch mit der Sachlage zufrieden und ſo
hat das Stück einen wenigſtens äußerlich befeiedigenden
Abſthluß

Die Darſtellung ſo gut ſie war ſetzte ihre Mühe wie
geſagt an eine verlorene Sache Auch die Reagiekunſt des

errn Sieg vermochte nur dem Stück einen glänzenden
äußeren Rahmen zu geben Schade um Herrn Thies
Komik und Laune Der Künſtler er gab den Valentin
Sperling holte z aus der Handlung heraus was her
auszuholen war le

v

haltig zu wirken Nicht anders erging es Herrn Sfegvorzü t in Maske und Spiel konnte er doch nicht ſich
dem Publikum ſozuſagen aufzwingen wie wir es ſonſt an
ihm gewohnt ſind Seiner wie aller andern Rollen re
die Pointen und wo nichts iſt hat bekanntlich der Kaiſer
ſein Recht verloren Das Ehepaar Mütze Herr Rudolph
und Fräulein Walter Hörig taten ebenfalls in jeder
Beziehung das Jhrige um das Publikum zu unterhalten
Vorzüglich war auch Frl Brandow als Hulda im Dienſte
Sperlings erfreulicherweiſe beherrſchte ſie den Dialekt
Herrn Dr Tyndall hätten wir etwas kräftiger gewünſcht
Der junge Maler nimmt doch erkennbare Anläufe zur
Energie Herrn Stahlbergs Diener Faktotum der zum
Ueberdruß von Lenbach faſelt konnte nur geringen Anſpruch
auf Glaubwürdigkeit machen Frau Land und Tochker waren
hingegen bei den Damen Schlöſſer und Zimmer
mann wohl aufgehoben

Der Theaterbeſuch war ſo matt wie der Beifall des Publi
kums An eine lange Lebensdauer des Stücks auf unſerer
ſtädtiſchen Bühne vermögen wir nicht zu glauben

Erioh Polekow

e E E E EAE EAus dem IL eserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung
für r bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes

n vollem Umfange der Einſender verantwortlich

c e 6, ä cäöZum Ferztestreik
Der ſehr gelehrte Herr Zuſchauer und Finſender der

geſtrigen Betrachtung in einem hieſigen Blatte über den
Aerztekonflikt hat kein richtiges Bild von der Sachlage und
ſcheint wegen ſeiner Teilnahme für Natur
heilmethode und Homöopathie nicht ganz
unparteiiſch zu ſein Wenigſtens iſt die größere
Hälfte ſeines Artikels eine Polemik gegen die Schulmedizin
Er ſchiebt die ganze Schuld an dem Konflikt dem Leipziger
Verband zu deſſen Weſen er vollſtändig verkennt weil er
ihn für eine Zunſt allopathiſcher Aerzte hält Der
L V iſt eine rein wirtſchaftliche Vereinigung die mit medi
ziniſchen Heilrichtungen nicht das geringſte zu tun hat und
jeden approbierten Arzt aufnimmt Die Mitgliederzahl iſt
dieſer Tage bei Gelegenheit des zehnjährigen Jubiläums
auf 23 500 offiziell angegeben worden und wächſt rapid
Einige Tauſend bei weitem nicht 11000 Außenſtehende
rekrutieren ſich meiſt aus beamteten und Militärärzten die
kein Jntereſſe an Kaſſenpraxis haben Natürlich exiſtieren
auch wie überall eine Reihe prinzipieller Gegner

An dem Halleſchen Konflikt iſt der L V voll
kommen unſchuldig er hat ſeine Hilfe zugeſagt und wird
jetzt allerdings mit aller Macht den als richtig erkannten
Weg fortſchreiten um die bedrohte Exiſtenz der hieſigen
Aerzte zu ſichern

Wenn dann der Kampf mit einem Sieg der Aerzte
enden ſollte iſt ſeine Aufgabe erfüllt und die Zulaſſung
zur Kaſſenpraxis von der Mitgliedſchaft nicht abhängig Die
ſogenannte beſchränkte freie Arztwahl wie ſie für Halle ge
plant iſt fordert nur ewige zu dem neuen Verein
Halleſcher Kaſſenärzte der gegründet worden iſt um mit
einer Kontrollkommiſſion und ſeinen Vertrauensärzten den

Krankenkaſſen die erforderlichen Garantien der Sparſamkeit
zu geben

AMediecus

Rirchſtche Eackrichken
Synagogen Gemeinde Freitag abend 6 Uhr Sonnabend vorm

8 Uhr Gottesdienſt

Stfandesamfs Itachrichkfen
Halle Nord 21 September 1910

Aufgeboten Der Schloſſer Alfred Schild Schillerſtr 22 u
Luiſe Brandt L Wuchererſtr 25 Der Schloſſer Paul Burchardt
Goetheſtr 13 u Helene Engelmann Schillerſtr 39 Der Jngenieur
Alfred Mattuſch Schreiberhau u Hedwig Pforte Leopoldſtr 8

Eheſchließung Der Arbeiter Karl Sommer u Berta Senge
wald Georgſtr 13

Geboren Dem Tiſchler Friedrich Günther S Werner Fleiſcher
ſtraße 34 Dem Disponenten Otto Reinſch T Charlotte Bis
marckſtr 1 Dem Maurer Karl Ert T Frieda Dölauerſtr 17

Geſtorben Marie Grothe 41 Weißenburgſtr 16
Halle Süd 21 September 1910

Aufgeboten Der Stadtbahnwagenführer Hermann Demant
Mühlberg 4 u Emilie Kieslich Leipzigerſtr 59 Der Schriftſetzer
Alexander Lorbeer Kutſchgaſſe 1 u Emma Weidner Brunos
warte 21 Der Wächter Karl Krannich Gr Berlin 6 u Elsbeth
Herzer Bernhardyſtr 54 Der Kaufmann Joſef Mayr Dölau u
Philomena Beck Dachritzſtr 3

Eheſchließung Der Magazinverwalter Guſtav Berndshauſen
Helgoland u Helene Vopel Steinweg 4

Geboren Dem Büfettier Robert Blume S Willi Kl Wall
ſtraße 7 Dem Metalldreher Otto Venediger T Fanny Raffinerie
ſtraße 33 Dem Buchhalter Hermann Edner T Charlotte Zwinger
ſtraße 2 Dem Arbeiter Gottfried Krüger T Charlotte Stein
weg 50 Dem Schneider Adam Saar S Franz Gr Steinſtr 41
Dem Maſchinenſchloſſer Alfred Penke S Kurt Torſtr 32

Geſtorben Die Witwe Luiſe Feiſt geb Reuther aus Letrtie
witz 64 Klinik Des Stellmachermeiſters Hermann Eichler
Ehefrau Marie geb Nerre 60 Streiberſtr 22 Der Schuh
macher Oskar Berg 27 Harz 51 Die Witwe Friederike Denke
witz geb Jaentſch 82 Gr Brauhausſtr 11 Des Arbeiters
Robert Reinſch S Otto 1 Moritzkirchhof 9 Des Arbeiters
Bernhard Kaufmann T Erna 3 Wochen Schloſſerſtr 12 Die
Witwe Mathilde König geb Jänicke 72 Kl Märkerſtr 3

Auswärtige Aufgebote
Der Laborant R W Münchmeier Eilenburg u B A Alicke

Nietleben Der Bahnarbeiter H O Hörning Dölau u E B
Machemehl Halle a S Der Poſtbote E F Hahermann Halle u
Berta Recke Siebigerode Der Barbier G K Keitel Delitz a
u W P M Reichardt Halle a S Der Arbeiter H G K
Bogda Wilhelmsburg u J H Oſtrowski Halle a S Der
Schloſſer K H F Kindervater Halle a u Berta Bürkner
Augsburg

Wetter Ausſichten
23 Septemhber Früh Nebel dann bewölkt Sonnenſchein warm
24 September Bewölkt mit Sonnenſchein ſchwül Regen25 Soptember Wolkig ſtrichweiſe Regen uhler teils heiter
26 September Wolkig mit Sonnenſchein normal meiſt trocken
27 September Bewölkt teils heiter ziemlich kühl

er war nur zu wenig darin um nach 28 September Abwechſelnd ziemich kühl windig treter

Meteorologiſche Station
21 Sopt 23 SeptJ 9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 758,6 750,8ermometer Celſius o 09J oWinde NW2 NW2e e Se 700er Nacht vom 21 Sept zum 22 Sept 7,9 ONiederſchläge am 22 Sept 7 Uhr nbrgens 9,9 mm

Provinzial Nachrichten

Witternngsbericht vom Lrocken

Nachdr verb 21 SeptemberAm Montag den 19 d hatten wir auf dem Brocken einen
ſelten ſchönen Herbſttag zu verzeichnen Das Maximum erreichte
14 1 Grad Wärme mithin war es der wärmſte Tag im
Monat September auch war die Fernſicht als günſtig zu
bezeichnen der geſamte Oberharz Stöberhai und Hohegeiß waren
ſichtbar folgedeſſen war der Aufenthalt im Freien für die zahl
reichen Touriſten ein ſelten günſtiger Die Wetterlage neigte ganz
beſonders zur Gewitterbildung da ſie den oſtwärts vom Tiefdruck
gebiete liegenden Landſtrichen ſüdliche warme Luftmaſſen herbei
führte und ſo zuſammen mit der Sonnenſtrahlung eine intenſive
Ueberhitzung der unteren Luftſchichten herbeiführte

Durch das fortgeſetzte Fallen des Barometers angekündigt
trat alsdann im Laufe des Nachmittags die erwartete Wendung
zum Ungünſtigen ein ſchweres regen und gewitterdrohendes Ge
wölk türmte ſich anf Horizont im Weſten und Südweſten auf um
ſpäter den ganzen Himmel zu überziehen Gegen 6 Uhr abends
erſchien im Weſten das Gewitter das im Süden vom Brocken vor
überzog nachdem ſtarke Donner gehört wurden dagegen wegen
Nebel nur zwei Blitze ſichtbar waren Während des Gewitters hat
der Brocken ſelbſt keinen Niederſchlag gehabt nur die Temperatur
ging von 14 Gr bis auf 8 Gr C hinab Um 8 Uhr abends trat
Landregen ein der mit einigen Unterbrechungen bis Dienstag
mittag anhielt und eine Niederſchlagsmenge von 20 Millimeter
lieferte

Geſtern war ein Herbſttag im wahren Sinne des Wortes
dichter Nebel hüllte tagsüber die Brockenkuppe ein und Regen
ſchauer gingen häufig hernieder Heute früh 7 Uhr leichter Nebel
friſcher Nordwind Die Temperatur beträgt 3 Grad C Ob
gleich das Barometer ſteigt 11 Uhr vorm 665 Millimeter dürften
wir unbeſtändiges wolkiges kühles Wetter bei nördlichen Winden
aber keine oder geringe Niederſchläge zu erwarten haben Nachts
dürfte hier oben ſchwacher Froſt eintreten

Zur Bluttat im Krankenhaus
Zeitz 20 Sept Die bisherigen Feſtſtellungen in bezug

auf den Tod der Schweſter Gertrud Sonntag haben ergeben
daß Hirt der Schweſter Liebesanträge gemacht und gedroht
hat ſich zu erſchießen wenn ſie ihn nicht erhöre Er hat die
Schweſter erſchoſſen als ſie ihn vom Selbſtmord zurückhalten
wollte Ueberlegter Mord ſcheint alſo nicht vorzuliegen

Hirt hat einen erneuten Selbſtmordverſuch gemacht

Ein verdächtiger Juwelenhändler
Kaſſel 22 September Bei der Ankunft des Leipziger

Zuges in Kaſſel wurde auf dem Hauptbahnhof ein
Paſſagier aus dem Speiſewagen heraus verhaftet
der ſich Kaufmann Katz aus Leipzig nennt und angabJuwelenhändler zu ſein Er hatte ſich dadurch rin
was daß er im Speiſewagen mehrere wertvolle

BVrillantringe verkaufte Bei der Durchſuchung
ſeiner Effekten wurde kein Bargeld jedoch 50 000 Mark
in Juwelen vorgefunden

Schweres Automobilunglück

Dresden 21 Sept Ein ſchweres Automobilunglück ereignete
ſich cuf der Reſidenzſtraße im benachbarten Blaſewitz Ein mit
einem Chauffeur und zwei Dresdener Kaufleuten beſetzter Kraft
wagen wollte einer radfahrenden Schülerin ausweichen geriet da
bei aber auf den Fußſteig und verletzte den vorüber
gehenden Rentier Anton Eiſelt aus Dresden in
ſchwerer Weiſe Das linke Bein wurde ihm zweimal ge
brochen

X Aus dem Elſtertale 21 Sept Die Kartoffel und
Futterrübenernte hat auch hier begonnen Soweit man
bis jetzt einen Ueberblick gewinnt ſind die Erträgniſſe dieſer bei
den Fruchtarten doch recht ſehr verſchieden Während die Futter
rüben ausnahmslos als gut bezeichnet werden können kann
man dies bei den Kartoffeln nur mit erheblichen
Einſchränkungen gelten laſſen Je nach der Bodenart und
den Sorten ſind ſie mehr oder weniger dem Fäulnisprozeß unter
worfen namentlich in ſchwer durchläſſigem Acker beſonders aber
in feuchten Niederungen tritt ſtärkere Fäulnis auf während es
andererſeits Sorten gibt die nur einen ganz minimalen Prozent
ſatz Fäulnis aufweiſen Am meiſten haben die feinen das ſind die
weniger widerſtandsfähigen Sorten gelitten Durch die anhalten
den Niederſchläge der letzten Zeit hat ſich nun der zähe Mutter
boden ſo innig mit den auszuhebenden Knollen verkittet daß es
Zeit koſtet ſie einigermaßsn davon zu befreien und ſchwierig iſt
es bierbei die erkrankten Knollen von den noch geſunden zu
unterſcheiden leicht entßeht beim Einmieten die Gefahr daß die
geſunden von den kranken mit angeſteckt werden und verderben

D Ammendorf 21 Sept Frei willige Feuerwehr
Jn den ſinnig dekorierten Räumen von Heinrich fand am Sonn
abend die Feier des 11 Stiftungsfeſtes ſtatt Nach einigen Konzert
ſtücken hielt der erſte Brandmeiſter eine Begrüßungsanſprache Zur
fröhlichen Geſelligkeit trugen zwei Einakter bei deren Aufführung
großen Beifall fand Mit einer Fackelpolonaiſe begann der an
ſchließende Ball der das Feſt beendete

Radewell 21 Sept Elektriſche Energie Am
Sonnabend fand hier abermals eine Gemeindevertreterſitzung über
die Vergebung der Ortsbeleuchtung und Berechtigung der Strom
abgabe für Licht und Kraftzwecke ſtatt Beworben hatten ſich um
die Konzeſſion die auf 30 Jahre vorgeſehen iſt das Elektri
zitätswerk Ammendorf A und die Ueberlandzentrale Saalkreis Bitterfeld Das Reſultat
konnte von Anfang an nicht zweifelhaft ſein nachdem bereits an
7 Juli cr dem Elektrizitätswerk Ammendorf faſt einſtimmig der
Vertrag zugeſprochen war Rachträglich wurde dieſer Beſchluß
umgeſtoßen Der von der Gemeinde vorgelegte Vertrag war ab
geſehen von einzelnen Nebenbeſtimmungen der von dem Ammen
dorfer Werk vorher angebotene und enthielt auch die für Ammen
dorf Beeſen ſowie Radewell ſeit längerer Zeit ſchon beſtehenden
Tarifbeſtimmungen und Strompteiſe Das freiwillige Angebot
des Ammgndorfer Elektrigitätswerkes fand den Vorzug der Ver

Dieſe Frage iſt nun endgültig erledigt und da in dem
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Vertrage die Ortsbeleuchtung bis ſpäteſtens zum
1 November er erfolgen muß ſo wird nunmehr in Kürze auch
Radewell die lang herbeigeſehnte Straßenbeleuchtung erhalten

9 Lochau 21 Sept Naturſeltenheit Turner
abſchied Jm Garten des Brennmeiſters Baulmann ſteht
jetzt ein Apfelbaum im herrlichſten Blütenſchmuck und im Garten
des Schuhmachermeiſters Schmidt hat ein Birnbaum kürzlich
verblüht und Früchte angeſetzt Die Abnormitäten ſind jedenfalls
Folgen der zu vielen Näſſe oder ſind vielleicht auch auf einen
krankhaften Zuſtand der Bäume zurückzuführen Der Turnverein
Germania veranſtaltete am Sonntag für ſeine zum Militär

eintretenden Mitglieder im Saale von M Schulze eine Abſchieds
feier wozu ſich zahlreiche Freunde und Gönner des Vereins ein
gefunden hatten Der Vorſitzende Budig richtete herzliche mar
kige Worte an die Scheidenden Turneriſche Uebungen am Reck
und Barren die ſich anreihten gaben ein beredtes Zeugnis von
Exaktheit und tüchtiger Schulung Der übliche Ball bildete den
Schluß der harmoniſch verlaufenen Feier

Weſenitz 21 Sept VBohrungen nach Braunkohle
Jm hieſigen Auengelände und zwar auf dem Gebiete des
Saalkreiſes werden gegenwärtig unter der Leitung des
Bohrmeiſters Schmidt Hohenthurm Bohrungen nach Braunkohle
ausgeführt Nach ſchon früher gewonnenen Ergebniſſen zieht ſich
durch das Elſtertal hier ein Kohlenlager das eine Mächtigkeit bis
zu 25 Metern beſitzt und auf dem ein Deckgebirge von etwa
8 Metern lagert Dieſe Kohle iſt von vorzüglicher Quali
tät ſo daß ein Abbau derſelben nur noch eine Frage der Zeit
iſt wenn auch jetzt der Eintritt von Hochwaſſer das die Gebiete
hier meterhoch überflutet der Ausbeute Schwierigkeiten bereiten
würde

4 Osmünde 21 Sept Erfolg des Ammendorfer
Polizeihundes Jm hiefigen Konſumverein ſind durch Ein
bruch drei Ladenkaſſen geplündert und etwa 40 Mark Wechſelgeld
geſtohlen worden Der zur Ermittelung des Diebes verwendete
Ammendorfer Polizeihund nahm Witterung an den
Fußſpuren und arbeitete mit Sicherheit eine Spur aus die in das
Haus eines hieſigen Maurers führte den der Hund verbellte
Der Verdächtige leugnet die Tat doch paſſen ſeine Stiefeln zu den
Spuren die man am Tatort vorfand

Bitterfeld 21 Sept Als Dieb der im Stein
bruch zu Quetz geſtohlenen Dynamitpatro
nen iſt der Arbeiter Anton Machoviak ermittelt Er wurde
verhaftet

Delitzſch A Capt Reue Helteſtelle Am 1 Ok
tober wird der an der Bahnſtrecke Halle Eilenburg
zwiſchen den Stationen Klitzſchmar und Delitzſch neuerrichtete
Haltepunkt Groß Kyhna für den Perſonen und Güterverkehr
eröffnet

Löbnitz 20 Sept Meſſerſteche re Zum Ernte
feſttanz am 11 Sept waren vier Vitterfelder Arbeiter hierher Fekomnen die mit hieſigen Knechten in Streit gerieten

Einer der letzteren griff nun zum Meſſer und verſetzte ſeinem
Gegner damit einen fürchterlichen Hieb gegen die linke Kopf
ſeite der den Hut durchſchnitt und eine tiefe bis auf den
Hals hinabreichende Wunde e Ein ſofort tele
phoniſch aus Bitterfeld herbeigerufener Arzt verband den
Schwerverletzten und veranlaßte deſſen Transport nach der
Wohnung Jetzt ſoll er nun ſeinen Verletzungen erlegen
ſein Dem Meſſerſtecher iſt man auf der Spur

Gotha 20 Sept Die Bewirtſchaftung des
Gaſthauſes auf dem dere Son Wo übernimmt 1911
der langjährige Geſchäftsführer von Böhms Weinſchenke hier
und zuletzt Direktor des Hotels Sansſouci in Oberhof Herr
Albert Braun Der Pachtpreis für das erſte Jahr beträgt
13 000 Mark

Oberhef 21 Sept Der Oberbürgermeiſter von
Tokio, Oſaki bat mit ſeinem Gefolge fünf Herren Oberhof
paſſiert und im Grandhotel Kurhaus ſein Diner eingenommen

Wünſchenſuhl Großh Sachſen 21 Sept Tödlicher
Sturz Hier ſtürzte ein neunjähriger Knabe beim Spielen einen
Abhang hinab und brach das Genick ſo daß der Tod auf der Stelle
eintrat

en eVermischfes

Eine elektri che Rieſenüberlandzentrale
iſt dieſer Tage an der märkiſch poſener Grenze eingeweiht
worden Es handelt ſich um die elektriſche Zentrale
Meſeritz Schwerin a Birnbaum Die Zen
trale iſt wie uns mitgeteilt wird eine Genoſſenſchafts
gründung Sie liegt an der Obra ca 2 Kilometer öſtlich der
Stadt Bl eſſen Ein Rieſenſtauwerk befindet ſich wieder
ca 3 Kilometer ſüdöſtlich davon auf dem Gebiete der dem
Rittmeiſter Büttner gehörigen Herrſchaft Grunzig An

das von den beiden Kraftſtationen der Zentrale geſpeiſte
Leitun ſind bis jetzt ſnt Städte 36 Güter 29 Land
emeinden ſowie 3 gro ren angeſchloſſen Das Ge
amtleitungsnetz hat eine Länge von über

350 Kilometer Der Bau hat über drei Jahre gedauert
und über drei Millionen Mark gekoſtet die im
Wege einer Anleihe aufgebracht worden ſind Der Bau iſt
von der A E G in Berlin ausgeführt Dieſe Ueberland
zentrale iſt die ſt ihrer Art im Oſten eine der größten
überhaupt in Deutſchland Der Feier wohnten der frühere

n v Podbielski ſowie der Regierungspräſident Dr Krahmer aus Poſen bei Landwirt
ſchaftsminiſter v Schorlemer war am Erſcheinen verhindert
ließ jedoch mitteilen daß er demnächſt die Einrichtung be
ſichtigen werde

Der Fall Erippen Die polizeigerichtliche Vorverhand
lung gegen den Gattenmörder Dr Crippen und ſeine Ge
liebte Miß Le Neve fand geſtern ihren Abſchluß Beide
Angeklagten wurden an die Geſchworenen verwieſen

Straßenbahnzuſammenſtoß Jn der Nähe von Bluf
ton Jndiana ſtießen zwei elektriſche Straßenbahnwagen
in voller Fahrt aufeinander Der Anprall war ſo heftig
daß beide Wagen in Trümmer gingen Wie gemeldet wird
wurden bei dem Zuſammenſtoß 30 Perſonen getötet
und eine Anzahl ſchwer verletzt

Eier pro Mandel
Butter pro Stück
Hühner pro Stück
Hähns pro Stück
Enten pro Stück
Gänſe pro Stück
Tauben jg, p Paar
Aepfel pro Mandel
Birnen pro Mandel
Pflaumen pro rAprikoſen pro Mdl
Pfirſiche pro Modl
Kaninchen pro Stück
Rebhühner pr Stck
Gurken pro Schock

Mandel
Senfgurken Schock

Mandel
Heidelbeeren p Pfd

0,70 0,75
200 275
1,20 8,00
2,75 4,00
5,00 8,00
0,80 1,20
0,25 0,60
0,25 0,60
0,06 0,08

1600 1,20
1,10 1,30
080 1,30
9,80 2,00
0,25 0,60
2,00 3,50
0,50 0,90

Halleſcher Marktbericht
vom 22 September

1,15 1,25 M Preiſelbeeren p Pf
Grüne Bohnen Pfd
Salat pro Stück
Rotkohl pro Stck
Weißkohl pro Stck
Wirſingkohl pr Stck
Blumenkohl pr St
Mohrrüben p Mdl
Kohlrüben p Stück
Kohlrabi pro Stück
Radieschen 2 Bund
Zwiebeln pro Pfd
Sellerie pro Stück
Kartoffeln pr

n

Schweinefleiſch Pfd
Hammelfleiſch

Rindfleiſch
Kalbfleiſch t

0,07 0,09
0,03 0,05
0,08 0,15
0,08 0,15
0,06 0,10
0,15 0,35
0,10 0,15
0,05 0,08 77
0,02 0,08
0,05 0,06
0,07 09
0,05 0,08
275 350
003 004
0,85 0,95
085 0,95
0,70 0,90
0,90 1,20 2

0,30 0,35M

Amkliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Das Kaiſerliche Geſundheitsamt meldet den Ausbruch der Maul

und Klauenſeuche aus GroßSchren Kreis Roſenberg Reg Bez
Marienwerder am 15 September 10910

Halle a den 20 September 1910
Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Nachdem nunmehr die Feſtſtellungen über die Entwäſſerungs

verhältniſſe der Grundſtücke im Zuge des neu erbauten Haupt
ſammelkanals vom Steg bis zur Klausbrücke zum Abſchluß gelangt
ſind werden die Eigentümer der Grundſtücke

Große Klausſtraße 18
Dreyhauptſtraße 1 und 2
Graſeweg 7
Talamtſtraße
An der Moritzkirche 9
Moritzzwinger 1

Glauchaerſtraße 8 und 73 79unter Hinweis auf 8 1 der Polizei Verordnung vom 28 Mai 1809
über n und Betrieb von Grundſtücks Entwäſſerungen im
Stadtbezirke Halle a S aufgefordert die Herſtellung der Anſchlüſſe
ihrer Grundſtücke an den Kanal bis ſpäteſtens 1 Dezember d Js
zu bewirken

Die Ausführung der Arbeiten erfolgt durch das ſtädtiſche Tief
bauamt auf vorherigen rechtzeitig zu ſtellenden Antrag des Grund
ſtückseigentümers und nach Zahlung einer den vorausſichtlichen
Koſten entſprechenden Sicherheit gemäß der von der Polizei Ver
waltung genehmigten und beim Antrage einzureichenden Zeichnung
über den auszuführenden Anſchluß

Auskunft über die zweckmäßigſte Anordnung der neuen An
ſchlüſſe die teilweiſe an die Tiefleitung erfolgen müſſen wird im
Tiefbauamt Zimmer 37 erteilt

Halle a den 20 September 1910
Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Nachſtehende Perſonen ſorgen nicht für ihre Familien oder

Kinder ſo daß dieſen aus öffentlichen Mitteln Unterſtützung bezw
Pflegegeld gezahlt werden muß

Treff Willi Mechaniker geb 15 Juni 1881 zu Leipzig
Wellner Louis Verſ Jnſpektor geb 12 Sept 1881 zu Altenau

3 Sund Walter Eiſendreher geb 14 Januar 1872 zu Halle a S
Hinze Otto Schuhmacher geb 8 Januar 1874 zu Burg
Bauerfeld Otto Krankenpfleger gb 29 Nov 1881 zu Wolferſtedt

6 Ulbrich gen John Paul Tiſchler geb 29 März 1868 zu Jauer
7 Stroiſch Otto Arbeiter geb 20 Januar 1878 zu Giebichenſtein
8 Weber Auguſt Arbeiter geb 12 Auguſt 1868 zu Schöneberg
9 Rauft Louis Maurer geb 27 Dezember 1860 zu Mülloerdorf

10 Waldheim Karl Arbeiter geb 2 Dezember 1882 zu Cröllwitz
11 Boſſe geb Heder Friederike Witwe ab 30 Mai 1885 zu Halle S
12 Labus Auguſt Feilenhauer geb 20 Nov 1863 zu Königshütte
13 Röhrborn Hermann Arbeiter geb 30 März 1855 zu Halle S
14 Lehmaun Otto Arbeiter geb 21 Oktober 1867 zu Spielberg
15 Danuenberg Otto Arbeiter geb 15 März 1883 zu Halle a S
16 Thieme Wilhelm Kaufmann geb 7 Septbr 1878 zu Halle S
17 Raſch Karl Arbeiter geb 4 Oktober 1856 zu Reußen
18 Kuöchel geb Fiſchmann Minna ab 20 Okt 1881 zu Dölau Saalkr
18 Beyer Albert Arbeiter geb 2 Mai 1883 zu Breslau
20 Langhammer Otto Maler geb 20 Januar 1887 zu Halle a S
21 Giebler Albert Arbeiter geb 4 Oktober 1870 zu Klepzig
22 Hoffmann Hugo Maurer geb 6 April 1880 zu Weimar
23 Müller Otto Maurer geb 11 Oktober 1872 zu Halle a S
24 Moritz Paul Arbeiter geb 20 Januar 1889 zu Halle a S

Wir bitten um Mitteilung der Aufenthalte der Genannten
Halle a den 12 September 1910

Die Armen Direktion

Bekanntmachung
Ausführung von Vorarbeiten

Gemäß S 5 des Geſetzes über die Enteignung von Grundeigen
tum vom 11 Juni 1874 G S S 221 wird hierdurch angeordnet
daß jeder Beſitzer auf ſeinem Grund und Boden Handlungen ge
ſchehen zu laſſen hat die zur Vorbereitung des Baues des Ver
bindungsgleiſes bei Halle a S zwiſchen den Eiſenbahnlinien Halle
a S bis Nordhauſen und Halle a S bis Leipzig und zur Anferti
gung der Unterlagen für die Enteignung des nötigen Landes für
die königliche Eiſenbahn Direktion in Halle a S und deren Beamten
und Arbeiter erforderlich ſind Zum Betreten von Gebäuden und
eingefriedigten Hof und Gartenräumen bedarf der Unternehmer
inſoweit dazu der Grundbeſitzer ſeine Einwilligung nicht ausdrück
lich erteilt in jedem einzelnen Falle einer beſonderen Erlaubnis
der Ortspolizeibehörde Eine Zerſtörung von Baulichkeiten jeder
Art ſowie ein Fällen von Bäumen iſe nur mit beſonderer Geſtattung
des Bezirksausſchluſſes zuläſſig

Merſeburg den 9 September 1910
Der Bezirksausſchluß zu Merſeburg

v Gersdorff
Bekanntmachung

Wir bringen wiederholt zur öffentlichen Kenntnis daß dem
Bureau VIII Rathausſtr 19 II bei Anmeldung von Beerdigungen
die Einkommenſteuerveranlagung vorzulegen iſt
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Alleinvertreter in Berlin

en ee e

DER LiKöR

ren
ist aus allen Prozessen in Deutsch
land siegreich her vorgegangen und
wird nun mit nebenstehender Doppeletiketfe Ver
sehen zum Verkauf gebracht Letztere dient dazu die
J ldentifät der Produkte durch die Identität der
Fabrikanten zu garantieren In der Tat wurde nichts
anderes geändert als der Ort der Herstellung und
ist daher von nun an nebenstehende Flasche

S

echten

ChartreusesLilkön
zu erhalten der in Tarragona von den Mön
chen Chartreux nach ihrem be
rühmten ihnen allein bekannten
Rezept und mit genau denselben
Pflanzen wie ehemals hergestellt

e

r

Herren Max fenben Cie Kaiser Allee 205 Berlin W 15

er rer r r re e h e nene er eBekanntmachung
Für die Jnſaſſen des Paul RiebeckStifts wird eine geeignete

Pflegerin geſucht Neben freier Station wird eine Vergütung von
jährlich 300 Mk gewährt

Meldungen ſind ſofort an das Burean für Stiftungsſachen
Rathausſtraße Nr 1 II Zimmer Nr 84 unter Beifügung von
Zeugniſſen einzureichen

Halle a den 21 September 1910
Das Kuratorium r Panl Rieberkſtiftung

er

Waldaner Branunkohlen Induſtrie
Aktien Geſellſchaft

4 Anleihe vom Jahre 1902
Bei der heute vor einem Notar erfolgten Verloſung von 50 Stück

Schuldverſchreibungen à Mark 509 wurden die Nummern
12 26 59 83 93 115 123 150 168 197 205 210 247 251 257
261 309 317 322 326 331 379 407 427 442 461 460 496 519
529 ,80 586 595 610 622 626 631 632 733 753 784 815 837
845 859 886 899 952 976 987

im Geſamtbetrage von Mark 25000 gezogen
Die Rückzahlung erfolgt am 1 April 1911 mit Mark 500 pro

Stück gegen Einlöſung der Obligationen nebſt Talons und den
noch nicht fälligen Zinsſcheinen durch

das Bankhaus Reinhold Steckner Halle a
und unſere Kaſſe in Waldau

Rückſtändig von der Ausloſung vom 15 September 1909 iſt noch
die Nummer 72

Der Wert etwa fehlender noch nicht fälliger Zinsſcheine wird
bei der Einlöſung in Al zug gebracht

Waldau den 16 September 1910 16335
Waldauer HraunkohlenInduftrie Aktien Geſellſchaft

SohnHüttersche Höhere Privatknabenschule
Vorschule e n neten Renlsehnl Ahb

teillun gen Unterrneht in Kliuascen von geringer Schälerzahl
Besondere Abteilung für das Einf Froeiw Exnmen

Aumnat der berechtigten Realschule
Blankenburg Harz

inter perxönlicher Leitung des Direktors
und setner Vamilie Berechtigung zarin einjührigfreiwilligen Dienst Autnahme jederzeit Prosp Kksttr

Rhotert Direktor 114936

F 7 w r a
Verdingung von Werkßatts

nutzhölzern in Brettern und Boh
len und zwar A 26,158 ebm
Kiefern in 50 Loſen 3389 ebm
Fichten Rottanne in 21 Loſen
2350,5 ebm Eichon in 23 Loſen
144 ebm Rotbuchen in 6 Loſen
19 ebmn Weißbuchen in 2 Loſen
73 ebm Eſchen in 5 Loſen 130 ebm
Erlen in 6 Loſen 146 et m Pappel
in 6 Loſen und 2660 Stück Stangen
zu Hebebäumen in 1 LoſeB 90 ebm Nußbaum und 3 ebm
Mahagoniholz in je einem Loſe
für den Beſchaffungsbezirk Ber
lin mit der im Angebotbogen
angegebenen Lieferzeit Anuge
bote ſind porlofrei verſiegelt und
mit entſprechender Auffchrift bis
zum 27 Oktober 1910 vormittags
10 Uhr an unſer Zentralburegau
Zimmer Nr 257 in BerlinW 35 Schöneberger Ufer 4
einzureichen Die Eröffnung der
Angebote findet am 27 Oktober
1910 vormittags 10 Uhr im
Zimmer 209 ſtatt Angebotbogen
und Bedingungen können in uün
ſerem Zentralburean Zimmer
257 eingeſehen auch von dort
gegen poſt und beſtellgeldfreie
Einſendung von 50 Mk für A
und 50 Pf für B bar nicht in
Briefmarken bezogen werden
Zuſchlagsfriſt bis 30 Novbr 1910

Berlin den 20 September 1910
Königliche Eiſenbahndirektion

Rechts u Skeuer
Sachen ſowie

Teſtamente Verträge
jeder Art werden ſachgemäß

bearbeitet von
Sohrödoer Volksanwalt

Mittelſtr 6 II
Sonntags bis 1 Uhr zu ſprechen

Damentuch
Ia Qualität in neueſten Farben
zu elegant Promenadenkleidern
Billardtuch u moderne Anzugſtoffe
für Herren u Knaben verſ billigſt
jedes Maß Proben frei
Max Niemer Sommerfeld N S

Roggen 1 Weigenſtroh

in Bindfadenbindung billig
abzugeben

Hall Rohrgewebe u Gärtner
mattenFabrik HalleTrotha

1 Fernſprecher Nr 453

Verkanfe einige Zentner
ſehr ſchöne Gravenſtriner
30 M p Ztr ab hier 16275

Frau Domänenrat Paetow
Lalendorf in Mecklbg

Moderner im Bau begriff
ſtählerner 16280Saale Mass Kahn
Plattdec ſteht zum Verkauf

Schiffswerft Grünewalde
bei Schönebeck Elbe

Wilh Sonntag gerniprecher
Randau Elbe Nr 5

Volks Kaffee Hallen
des Vereins für Volkswohlz
Halle I am Leipziger Turm

Königſtr 1
II Alte Promenade Reit

bahn
III Moritzzwinger
IV Salzgrafenſtr Leſehalle
V Vor dem Steinthor

Walhalla
Alle ſind geöffnet von früh
6 Uhr bis abends 8 Uhr

Es wird verabreicht
Kaffee

dtin zuFleifchbrühe er PeherSelterwaſſer dlaſche oder
Limongade
Braunbier

in Halle 1 u IV auch Suppen zu
10 und 5 Pfg ſowie in den Mo
naten Oktober bis Mai abends
von 6 Uhr an Kartoffeln und
mar Heringe a Port zu 18 Pfg

Marken zu 5 Pfg welche ſich
befonders zu Geſchenken u Unter
ſtützungen eignen u in den fünf
Hallen verwendet werden können
ſind in denſelben ſowie bei Herrn
Kaufmann L VBarth
ſtraßeso und bei Herrn A Mö
bins Ritterſtraße 5 J zu haben
Letzterem iſt auch die Geſchäfts
leitung und Kaſſenverwaltung
übertragen

Flechten
nes nnd trockene Sechupponlleohta
sbroph Ekzema lantaussehlüge

offene Füsse
Beinschliden Boingeschwüroe Ader
doine böso Finger alto Wunden

ſind oft sehr hartnückig
wer bisher vergeblieh hoſſte

choilt zu werden iinche noch einenFeruen mit der estens bowührten

ift u sureftei Doso Mk 1 150 25
anksciroiben gehon tüwlich ein
Nur echt in Originalpoekung

Weiss grün rot und mit Firma
Bahubert Co Weinböhla Dresden

Fllschonwgon weise man zuräok
u haben in den Apothoeken
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